
Intelligenz - Nlatt zur Naibachev Leitung
^ - 141.

Dienstag ven 26. November I834.

vermischte Verlautbarungen
Z . «522. (2) 3lr. 2lj6^.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirlögerichte der Umgebung

Laibachs will) hiemlt bctatint gemacht: lZs sei
üdec Ansuchen deS Helln v l . Mathlas Burner,
Hol» und Gerichtsadoocaien zu Lalbach, als Ber-
treter der <7prul'schen (Kcben, mit Bescheid vom
ic). d. M . , die executive sseilbietung der, dem
l^ckuldner Michael Lampltsch gehörigen, der fülst«
bischösiichen Pfalz Laibach/ 5ud Recl. N l . 22^ dienst«
baren, auf io54 ! l . 45 t l . bewerthettn ganzen Kauf«
lechlöhube zu Udmalh, sammt den aut t̂ 3 ft. 48 sr.
geschützten toot und ledenoen F^hrnisicn bewiNi«
get, und es seien zu deren Vornahme die Fell»
dletungs-Tagsahungen auf den 22. December l.
I . , 23. Jänner und 23. Februar iL35, jedesmal
früh lo Uhr, in I^c«, der Realität zu Udmach
mit oem, Neis^oe anberaumt worden, daß die Rea-
l l täl und die Fährnisse bei der eisten und zwei-
ten Feilbicti,:lig nur um oder über die Schätzung,
bei der bluten Heubletungü'Tagsahung aber auch
unter eeisclden weiden hmtangegeden werden.

Die tiehfäNigen Licitalionöded!lu;nisse sonnen
zu den qewodnlichen Amtöstunden täglich hierorts
«ingeseben werden.

Laidach am i g . November i634.

Z . l 5 l ^ . <5) Nr. 2769.
O d i c t.

f^on dem t. k. Bt i t t tsgeriäte der Umgebung
LaibachK isi auf Anlangen des Anton DoNnilfcher
von iiaibach, wegen schuldigen »55 ft. c. 5. c. in
die executlre FeMielung der, dem Joseph Mer-
cher. von Nischmaije, gedöligen Fährnisse, als:
2 Pferte lammt Pferdegeschirr, geschaht »ao ft.;
ö Küoe tl »5 ft. geschäht ^5 si.; 3 Kälber u 5 ft.
geschaßt ,5 H.; 5 Schweine, 2 ^ 5 si., 5 <'» 2 fi.
^ischäßl 16 ft»; io Mer l in^ Gct»len ü 54 tr. ge«
schätzt 9 N. ; 3o Merl ing y i rs ü 45 tt. geschaht
22 ft.'33 kr.; 6 Mel l ing Flsclen .'l äb kr. ge,
schätzt auf 6 ft.; 5a (5ent. S t loh 5 16 fr. ge-
schätzt i3 ft. 20 t l . ; 5o Cent. Heu 5 3o tr. ge-
schaßt 20 ft. ; 200 Stück Schad Stroh, geschäht
2 ft. ; , zn-eispänniger Waaen, 8<schäh^ 10 f!,;
Summa 26c) fl. 5o ls. gewilliget, und sind hiezu
drei Fc!lbiec,.ngstcrmine, a ls : auf den ,5. Dc-
c»mbcr iL34 , 5. und 28. Jänner »325, je5e5.
mal früb um lo Uhc, im hause des Joseph Mer«
cher zu Pischmatje mit tem Anhange bestimmt
lroide«, daß jene Pfandstücke, die bei dee ersten
oder zweiten Feilbictut'OS'Tügsogung "cht rvc«
n:ast«,g um den Schätzunssslreltb au Wan.z ge,
^t.^cht rrerden, bei der t l i t le, : Tagsayung auch
unter dem ^chähungswerthe hinlangegeden »ver»
ten»

Laibach am 6. Novemb« l ö ö ^

Z. ^ ^ 2 . (3) I . Nr , 25<>6.
E d i c t .

'^an dem Bezirksgerichte Krupp wird hie«
mit öffentlich lund gemacht: Gs sei vom hoche
lodlläcn k. t. L l a o t - und Landrechte zu Laibach
über das Ansuchen des ErecutionSführers Herm
heinnch Aoam Hohn, in die executive Feilbie«
tuna der, dem Herrn Stephan O^u l in , Pfarrer
zu Weimy sseböl'gcn, <,tl,clllich auf 4,2 ft. M ^
M , qeschähtcn fahlenten lauter, als: Pferde, Kühe,
Schweine, Getlelde. Ma^esrüiiuliq und hausein»
r iCtung, wegen schuldigen 36o ft. M . M . ge-
rri l l iqet, und in Folqe der Nots vom i l . Oc-
tober iÜ3^, Z. 72^6, zur '^oinadme dieser exe«
cutioen ^eilbi<tuni; dieses Geriitt delegirt wor«
den. I n Fol^e z.sien stnd hiezu drei ^eilbietungö-
Tagfayiln^en: die elite auf den , , . December
d. I . , o<e ,w.'ice auf den 7. Jänner und die dritte
auf den 26. Jänner iü55, jetesmol Bormittags
von 9 biS , 2 , und Nachmittags von 2 big 5 Uhr,
in I^oco der Fahrnisie m dem Pfalibofe zu We i -
nih mit dem Oe'saoe dessimmt worden, daß, wenn
die ob benannten Fährnisse weder dci der ersten noch
zweiten Feilvietmigs Tagsayung um den Schäz»
zungswcrlh an Mann gebracht werden, dieselben
del der dritten und leyten Feiltielunfts Tagsaz»
zung auch unter demselben hintangegeben wer«
den. Wozu aNe Kaufiustiaen mi t dem Nemer»
ken vorgeladen werden, dah der Meislbolsbetrag
sogleich zu bezahlen fein werte, die übrigen Lici-
tationsdldin^nisie aber bei den Feilbiclungö.Taa'
sahunqen belannt gemacht werden.

BeziltSgericht Krupp in Unterlrain am 2«.
October iL3^. ^

Z. l5oo. (2) " " " Nr. 3oL7.
E d i c t.

Von dem Ntzllfogerichte haaöberg wird hi»«
w i t besannt gemacht: Es sei üder Ansuchen des
Herrn Mathias Veibih von Zhluza, als Bevoll»
mächtigrer der Iacsb Gosiischa'schen Viben von
Untcrloitsch, wider MaNin Schedeniz aucd von
Unterloilscd, die executive FeUdietunq der, dem
Leytern gehörigen, der Herrlcdafr Loilfch , 5ud
Rect. Nr. 91 dienstbarcu, auf 2299 ss. 55 sr. ge-
richllick acschößten halbdudc sammt Wobn ' und
Wirthschaften zu Unterlcilsch, wcgen schuldigen
55o ss. c. 5. c. bewilliget, und dazu der 7. No-
vember, der 9. December l. I . , und der 9. I ä u -
«er ^ti55, jedesmal Bolmittags um 9 Udr, in
I^oco d«l fchuldneriscd«« R^aluär mit dem Bei«
sahe bestimmt worten, daß jelde b<i der eesten und
zweiten Tagsahung nu« um die Schähuna. cd«r
darübel. b«i d.r d l i l t in aber auch unter dlls«^
den versaust werde« rvurdt«.

Wo,u die Kaussusiiaer> " ' t dem Anhange
zu erscheinen vorgeladen we^en/ daß die Schaz?'
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zunK, die Acitationsbedulgnisse und der Grund«
buchsextract hierorts eingesehen werden tonnen.

Vezirlsgencht haasberg am 23. September

A n m e r k u n g . Ve i der ersten Feilbietungs«
Tagfaßung ist tein KaustuiNger erschienen.

Z. '493» (2) Nr . 3276.

G d i c t.

Das Nezirksgericht Haasberq maä?t bekannt:
l3s sei in Folge Ansuchens des Herrn Franz Ecker«
tc> aus .^irtniy, 6e pr^lt!5l!n^tc> 17. October i834,
Nr . 3I76, in die executive Vecstelgerung der, dem
Georg Mekinda, vul^u Ber l in auch von ^irknih,
gehörigen, in Zirt.ny liegenden, der Herrschaft
haasberg , 5«il) Recl. Nr. 42!) zinsbaren Dr i t te l '
hude und der Ueberlanosglunde, Rect. Nr . 5 i»
et 378^ , im qer,chll,ch erdc>d<nen Werthe von
2c>37 ft. »5 kr., dann dessen eben dahin, 5ub>
Rect. Nr. 670 zinsbaren, in Niederdorf liegenden,
auf 705 fi. 5o kr. gerichtlich betheuerten halbhu»
be sammt W o h n . und Wlrthschast^qcbäuden, me.
gen dem Tr l t t rn schuldigen 2»5 fi. 42 kl. c. 5. c.
gewilliget warten, und es werden zu diesem On»
de drei Licitallons.Tagsahungcn / a ls : auf den
»9. December l. I . , auf den >g, Jänner und auf
den 2c>. Februar ,635, jedesmal um 9 Uhr früh.
in I^oco Fi l ln ih M!t dem Anfange ße!<imrnt, daß
lies« Realitäten bei der ersleti^nd »weilen Lici»
tation nur um dle Schäyung oeec darübec, bei
der dritten aber auch untec derselben htntansse«
geben werden sollen. Wovon die Kaust^s<i^e,i mit
dem Beisaye versiändiqc werden, daß die Zcbäz-
zung und der Grundduchseictl^ct und die Licita»
tiansdedin^nisse täglich zu den gewohnlichen Amtä'
ftunden hieramtK eingesehen >?erocn fonnen.

Vezillsgericht haaöderg am iä. Ocioder »934.

Z . »524. (2) Nr . 564o.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hie«
mi t bekannt gemacht: Gs s-i üder Ansuchen des
Herrn v>-. Lorenz Oderl, Kurator oeö Thomas
tsolilscha'schen Verlasses zu Unterloitsch, im Oin.
verstänonlsse mit der Wit i^e Frau Mar ia Gosti,
scba, erklärte tesiamcnlarisch eheqactli.be Tho»
m^s Gostischa'sä'e Elbinn, 6« ^i-iiazcnwt^ i ^ . 0.
M . , Z. 36^0, die Verpachtung der zur ThcmaS
Gostischa'schen Nachlassenschafc gehörigen Ncalttä«
ten, a ls:

Ä,) der vom Johann Micheuz verkauften,
der Herrschaft Loitsch. »üb Rcct. Nr . 104 zinsba«
len zj4 hübe, bestehend aus dem Acker na I?iZli-
icouäli oder tH vel!<H niva na ki-oislilin ? u l , aus
d«m Ackc? la malg, I^l i ixa, aug dem Acker na
Hlartinln' l l i , der Wcchselwiese volliÄ ^!ln3l^()t ,!H
bruiäkim I^ , l , nnd der Wiese M-ilca n^ Nruä;
b.) deb zu Unterloitsch, 3l»l, Conl. Nr . ^ liegen»
den. der Herrschaft Loitsch zinsbaren gemauerten
Hauses sammt Getreiokasten, gemauerten Maga-
zlne, gemauerter holzlegslatt, harpfe, Wagen»

schupfen, Srdäpfelkettcl und sonstigen Vchältinss^,
dann An- und -;u.,thöc; c.) oeö Uckcrö Ncl vci-t
per 1i,322ux; ä ) i?eS neden dem hausl? bef ind»
cven ^iuck.lgarcenZ; c ) des Ack^s U^I^N; f.)
deS vom NlcolauL Olucen er5^uflcn Ackiib 5a /^r-
j am , und deS vom ^errn M a t ' ^ s B t td 'h ein»
getauschten AckerS edenfaNs öa ^ l ^ ^ m i F.) ter
der Herrschaft t i tsch unterthänigen i^3 hude,
besieheno aus dem Uzr^äL!, 5a 2u2!i0, Oßi-aäen
Kon/ dl- ixou^ 6eli2 , (^raäl lr i n^ Meslin.li-juu '
j ^ l l ) , Ozi-Äll^li 5a Vud^ , eer Wiefe K^sltoui
und 5^ (^^1iln!<Am mittelst öffentlicher Berfteige«
rung lm Orte Unlerloicfch nach den vorgelegten
LlcltacionKoeo«ngnlssen, dann die freiwillige ge«
rlchcliche Berltelgcrung deS eben dahin gehör»«
gen sämmtl,ch«n, «n oem diehlälllgen Inventar
vom 26. M a l i834 b.schliedenen Mobl lar i , n
hauseinlichtung, Mayerrüstung, B ieh / Oldge»
schlcr, Gläjer, Z inn, Hlldel/ Wasch, und N<tt«
zeug, gegen gleich baare Bezahlung und auch un«
lec dem Schähungöiverthe im Ocle Unterloitsch
tDird bewilliget werden, und feien hiezu die Tag»
sahungen auf den 27. November l. I . , und d,e
folgenden Tage, jedesmal Vormitiags von 8 M
12, uno NachmNlags von 2 bis 5 Uhr bestimmt.

Wozu öle Kau^ull'gen mit dem Bemerken
zu erscheinen vorgeladen lvecoen, daß sie die Li»
citalionsdedlngnlsie für di« Verpachtung der Rea-
litäten sowohl tagllch dei dlesem Bezirksgerichte,
als auch am Tage der Llcication hei oern ürcua«
tlonö'lHomlnisiäre einsehen tonnen.

Bezll lsgellHl HaaSderg i>en »6. November

Z. i5o7. (3)
W o h n u n g zu v e r g e b e n .

I n dem Hause, Nv. 2^9, in der Dom«
gaffe, dem Dom-Eurctten-H^use gegenüber,
sind zwei neu ausgemahlt^ Zimmer, lm ersten
Stocke, gasscnsctts, mit einem Alkouen, zur
nachstkünftigcn Gcorgi-Zeit, oder auch sogleich
in Miethe zu überlassen. Wer sich etwa eine
solche Wohnung wünschen sollte, beliebe sich
im nämlichen Hause, un zweuen Stocke, zu
melden.

Z. i5c>9- (5)

S i l h o u e t t e n - A n z e i g e .
Mittwoch den 3. December gedenke ich

von hier abzureisen. Wer uon meinen S i ls
houcttcn noch zu erhalten wünscht, beliebe
Mlr bald gütige Aufträge zu ertheilen.

Von Morgens 3 bis 2 Uhr Nachmittags
bin ich M s m mcincr Wohnung zu treffen:
deutschen Gaffe, N r . 176, zweiten Vtock.

F r a n z O t l l n y c r .
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Z. i3lo. (3)
^ose und S p i e l p l ä n e

zur g r o ß e n R e a l i t ä t e n - L o t t e r i e
der prächtigen Hauser in Hütteldorf w Men

Nr . 52 und 53 , und der schönen

verbunden mit Gold- und Silber-Gewinnsten, und einer Prämien-Los-Ziehung,
sind bei dem HandlunqShause F r a n z H u e b e r m W : e n ,

unter Mithaftung des Handlungshauses F r a n z D . F r ö h l i c h , berelts m der gan-
zen österreichischen Monarchie zu ha^en, und die Verkaufsorte sind durch besondere

Anschlagzetteln und Aushängtafeln angezeigt.

Diese ausgezeichnete Lotterie, deren sämmtliche Gewinnste

Gine halbe Mi l l ion unÄ 5UM st. TM. NN.
betragen, und wobei laut Plan, im glücklichen Falle

Gulden 3 0 0 , 0 0 0 W . W .
gewonnen werden können,

enthält bei der kleinen Losanzahl von nur 149130 Stück verkäuflichen und 18000
Stück sicher gewinnenden Freilosen,

22005 T r e f f e r .
Treffer der Hauptziehung: Prämien der Gratislose:

" ^ i " i ! , Tr. die Herrschaft Ncudenstein, oder
> Tr. die Häuserin Hütt«!dorf, ooel f l. 200000 , 6oa<> Duc. 5 " iz4 fi.W.W.si. 6-?5oa
» „ die Koschehub« u„o Gemählde» ! «nl260a Lose im Nom. Werthe 325oo

Sammln i 'g , oder . . . . « 20000, .
K „ ein Sl!ber.T.,fel-Teluice nebit ^ fi. lvooac»

,000 si. C. M . zus. im Werthe , ,5n0c> , Tr. eine vergoldete Silber'Damen,
h^l , lo0oa , Toilette nebst Becher mit ^00 Duc.

H " bar . . . . . » « » , , 6nnc>! im Werthe 1600 Ducaten . . . ^ »Lnoa
, " bar . . . . . » » ' » , ^»"ou 1 Tr. bar 400 Duc. k «i i jHfl . , ^5aa
^ ^ bar » 20005 , „ bar öoo „ « „ 33^5
4 „ bar l̂ lona fi. . . . . . n ^""oz 3 „ ^ i n o Duc. öoa „ „ „ 35^5

,0 .. bar ü 5oa ss " ^ ° ° " i 5 « ü 20 » ,uo » „ „ , , 2 5
,a ., bar ü 200 fl. " 2000 20 , ä 10 ., 2oa « „ „ 225«
25 ,. bar ^ ,00 ss. " ^^00 5^ ^ ^ ^ „ 200 „ ^ ^ 225c»
^5 ' l'ar -̂  5o fl » 22̂ »o ,go « ^ 2 « 36o . „ „ ^«5c»

l)oo bar ä 20 fl » ^00« 745 » k 1 ,, 7 ^ „ „ « V325
^ 5 _ V ° r . u n d Nachtteffec . . . . ^ ^ ^ ^ ^ , g ^ . „ 2 0 0 Ducaten

3oo3 Treffer gewinnen . . W . W . si. 3»275c> ^ 260a Lose zusammen fl. i ^ k o '

und 13 ,000 Gratislost ^ 5 ss. - 90 ,000 st. W. W.
Zum ersten Male

ist es bei dieser Lotterie der Fa l l , daß den Gratislosen ein so großer Realitaten-
^auvttreffer znaewiesen wurde, und daß bei der verhältnißmaßig sehr kleinen Anzahl

von nur l3oo0 Gratislosen, welche alle sichere Geldtreffer machen,
übel-dicß noch

1002 als besondere Prämien
gezogen werden, welche bcsnmmte Geldtvcffer haben, also M e i Z N a l sicher gewinnen
müssen, worunter außer obbcmcrkter Herrschaft Nclldcnstein, oder laut <ä5plclplan st. looooo
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W . W./eine vergoldete Silber^Damen-Toilette sammt Becher mit^on Ducaten, zusammen im
Werthe von fi. 16000 W. W . , dann im Baren ^00 Ducaten oder /,5c»0 fi. W . W . , Zao
Ducaten oder 33/5 st. W. W . , 100 Ducaten oder ,125 st. W . W . , ferner Treffer zu 20,

10 Ducaten.:c. ic. sich befinden, überhaupt von den 18000 Gralislosen,

allem 237 ,250 fi. W. W.
gewonnen werden, welche daher schon fur sich, durch die ihnen zugewiesenen großen Treffer
eme bedeutende Lotterie mit emer so kleinen Los-Anzah l b i lden, deren W e r t h dadurch noch
gesteigert w i r d , daß diese sicher gewinnenden Grativlose auch in der Hauptzichung mnsplnen.
A u f 5 gewöhnliche Lose wi rd ein solches sicher gewmnendes Gra t i b los , so lange dieselben, nicht

vergriffen sind, aufgegeben.

Die Ziehung geschieht am i3. April i855.

Das Los kostet ö ft. C. M .

Comptoir: Weihburggasse, Lilienfelderhof, Nr. 906.

Lose dieser Lotterie sind sammt Freilosen bei Ferd . I of. S c h m i d t , am
Congreßplatze Nr. 28, beim Mohren, zu habea.

Z. i 5 i 5 . (3)
A n z e i g e .

Es ist cme Mühle , unweit Krainburg,
am Kankerfiuße. auf einem vorzüglich guten
Posten, mit bestandigen Wasser, im sehr guten
Bauzustande, bestehend aus sechs Läufen, zehn
Stampfen und einer BrNevsäge, gegen billige
Bedingnisse aus freier Hand zu verkaufen.
D a s Nähere erfahrt man m der Handlung
des Herrn Deschmann, in der Spitalsgasse.

Z . i5o3. (2)
Fors tmeis ters , u n d O b e r f ö r s t e r s -

Ved iens tung .

Von Her Wolfsberger Eisenwerks-Gesell-
fcbaft wird bekannt gemacht, daß auf ihren
Herrschaften und Indussnal-Unternchmungen
zu Wolfsberg und S t . Leonhard in Körnten
em Forssamt errichtet werde, unv nachstehende
Deo,enssungen bei selbem noch zu vergeben
seyen:

Die eines Forstmeisters als ersten Beam-
ten mtt jahrlich 6ac. fi. C. M . Besoldung, Na-
turalquartier in der Umgebung der Stadt
W^lfsbera, Benüyung einlger Grundstück?,
Deputat für «in Dlenfipferd und 16 Klafter
Brennholz.

Die eines Forss - Assistenten oder ersten
Oberförsters, mtt jährlich Zoo st. <5. M . Ve-
foldung, Naturalquartier »n der Näh? dcr
G^adt Wolfsberg, oder in der Gtadr Sr .
feonhard,, Benüyung einiger Grundstücke und,
N Klafter- Ncennholz, Deputate

Für beide Bedienstungen ist die Pensions«
fahlgkeit nach den Hauptmotiven desk. k. Aera<
rial-Pensions'Normales im Antrage.

Die Bewerber müssen sich vollständig «us«
weisen, daß sie auf einer k. k. üsterr«ich»scheti,
oder bekannten ausländischen Forstlehranstalt
mit ausgezeichnetem Erfolge theoretisch gebil-
det wurden, und dann durcb längere Zeit in
Hochgebirgsforsten prattische Forst - und Jagd«
dienste geleistet haben, daß sie alle Elgenfchaf,
ten besitzen, dle erforderlich sind, um einen
Forstbeftand uon Qiica !20ao Joch im ausge«
dehnten Smne^ sowohl »n Hinsicht auf Forst-
gesctze, Taxation, GehaU/ Nachwuchs, die
Holzbringung, Kühlung, Kleinbenützung und
Jagd zu bewirthschaften, und im Rechnungsc,
Concept» und Zelchnungsfache das Erfordere
liche zu leisten.

Ueber ihr« Moralität müssen legale schrift-
liche Zeugnisse chrcs Dienstherrn, oder ihrer
Bezirksobrlgkeit vorgelegt, wenn möglich, auch
wündllcke Ompfehlungen und Bürgschaften
velgebrücht werden, und sie sick verpflichten,
ihre Brauchbarkeit varzuthun, und eine Dienst«
Caution gleich dem Besoldungsbetrage leistm
zu wollen.

D»e Gesuche sind bis 15. December i63^
unter der Adresse des leitenden Ausschusses der
Wolfsberger E^enwtrks,Gesellschaft zu Handen
d?s Freiherrn v. Leithner, Wollzeile Nr. 363,
dritte Stiege, vierten Stock, emzusenden,
wcroen aber nur frankirt angenommen.

Wien, den 1. November l8Z4-



A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. l520. ( l ) 2ä Nr . 653.
S t r a ß e n - L » c i t a t i o n s - B e k a n n t e

m achun g.
Ueber die in dem k. k. Ädelsberger Stras-

ftn-Bau-Commissariate gemäß hohem Guber»
»lial-Dec-ete, cläo. l l . September d. I . , Z.
29698, und Verordnung der löbl. k. k. Lan-

desbau-Direction, cläo. Zo. October d. I . ,
Z. 2913 bewilligten Straßen - Eonservations-
Dctkmaterialien, welche im Licitationswcge
nach einzelnen Material - Erzcugungsplätzcn
in unten angesetzten Orten und Tagen in den
gewöhnlichen Kanzleistunden, Vormittags von
9 bis 12 Uhr, hmtangegcbcn werden / a ls :

« l ^ « ^ Beschotterungs-
L . 5 ^ T Materials
^ " ^ ^ . ^ 7 ^ ^
^ ?icita- ^ Benennung der Steinbrüche ^ In die 3 ^ . ^ ^ ^3 Geldbe-
Z Nonsort " oder Schottergruben, aus Straßen- <^^ ^ ^ ^ trag

und " welchen das Materiale belzustel- Distanzen Z - Z Z. in
Z Tag O len kommt ^ D ^ ^ - ^ C. M.

l o ä äo^a iu .2.?/., 5. I25c> i525 2666 ^b
Nuxlnuniz ^ ^..".. ^ 3. ̂  z 75o 2c>5 l 2700 29

« ^ojgl iou 1.25 5.̂ . 5^0 460 / ^ 5 20
" 3p i ^ ^u 1.25 ^. 25c) 172 229 20

, ^ bangst der Straße ^ ^bo 172 177 /,4
Bei der " i^crvou I.»» ^ ^5^ 172^ 229 20

Bei Ob. N Langst der Straße 7 25o z 172^ >77 ^ ^
" F^'uden- <^ ^ 6 ^ ^ " V 2 ^ i a ^ 7 2K0 z 172' 229 20

thal in ^ lonlkova N'äl» ^ 25c. 172! 229'20
^ Oberlai- .^ rängst der Straße ^' 25o > 172 ^77 ää

bach den ^ ^lo. ^ ^Z^ 172H 177 45
Z,Dccem- " ^^» 7' 25« »72 177 ää

" »«« l . I , - d.o. ' . 25« .72 ,?7 ä^
"lo. ^n 250 17^! 177 / l ^

^ dto. >'l 25o 2liL 21^ 56
dto. ^ 25o 2o3j 21^ 5b
dto. 7 25o 20Lj 2 ! / , 56

^ ^ e r ^ u e n ^ 5 , , . ^ ^ ' 1000 92o^i2d8 —

^ No5Nl>rio I^lried , , " " 4 . icoo l i 5 l lZ5, —
h l.rik0UX Z.̂ '7. «.'.̂ , I5ou l/2b 207Z 36

Bei der D̂ ^aä L»ur2N2m 2'^ 5oo 3 /̂< /,09 56
" Bez. Ob. ^ ^u^o I^edor ^ ^Zo ^ 2 20, 26

Haasberg V K. K. Einraumetshause ^ , . 500 28^ ^o5 12
55 zu Plani-^ « Q^^i -eux .. . ,. 75o 719 790 54

na den 2. ^ 1'ei- I^odIin 3.̂ . 5«o /,80 5/.4 —
^December i 3 I'o^ ^ " ^ " " ^ - /5o 719 75457
l l ^ l ^ ^3 KluxlniÄ °... ,.^.1.5. I5oc> ^ I L 1725 Z6

^ u Ulägck ^',. ^ 75o 4L0 686 —

(3> Intelligenz -Blatt Nr. 141. d. 25. November ib24-) 2
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2 , ' ^ Z " BescbotterungSt
^ , ^ 3 " Materiale

3 Licita« ^ Benennung der Steinbrüche Ind ie F^3 3Z Geldbe-
, Z tiorsort ». oder Vchottergruben, aus Straßen« ^ ^ ^ ^ trag

L und " welchen das Materiale beizu- Distanzen ^ - Z Z. . in
K. Tag O stellen kommt Z « ^ . - ^ C. M .

Z j lZZZ A Z fi. >kr.

Langst der Straße "." ,9 ä3 Zol
na I^nisckacli ^" 208 ^70 2/5
Langst der Straße ^1 63 ^ ^
na l^HNlgcliaoli ^" 1000 lc>3 140 2^
Langst der Straße ^" , 240 Z6o —
Längst der Straße ^" ^^.g 267 —

«» iangst der Straße ^ l '. Jod ^5o —
^ Langst der Straße xu / ,00 i5a —

Bei der ^ . ^ " ^ der Straße ^ 20^ Zo6 —
Be;. Ob. ^ " l)^knu2 ^il 1 16 16 —

"> Ade'lsberg 3t Längst der Straße 6» > 5^ 81 -
den i .De - 25 l^er lvolosalionki Xl» , 5^ l^3 55

« cember " ^ ' " 6 ' l der Straße xm 75^ , 7z ^«y 3 o l
^ <̂  " per KoIng^Liil^i x»l »6c» i65 —l

! ^ bängst der Straße x«i 5^ 86 Zc»
^ Langst der Straße ^ ! <,ss ^ 2» - -
^ pttl- ^6lon8ckll.l XlU / 2i?c» 2l)^ 172 3o

^» t^i Bei der hohen Leiste XI« 25l) « i ^ 176 20
Bei der Maunitzer Straße "« 25a 2l5 »79 10
ll» pnlliinaclT ^lll 25a 22 l ig/z 10

^ per NniNil iovi O^rolia xu, 25c» 2 i 5 179 l o
na ä^akauki ?liv 25o 218 2 , 6 ^

na aerll,2l5«li ' '^v ' - ' ' l 2500 , ^ 5 ^ 2 7 I I 20
^ Hinter Hrasche neuer Bruch ^ v / ' . ' 1 0 0 0 6 8 0 ^ 1 7 3 2 0

Hinter Hrasche xv'xv'l 5oo 460» 536 ^0

" Hintern Taceschnig ..̂ ,"3. 75o ?5o 600! —
8!^!a bei lll-lHZcwijc ^ . 5<>!) 5c>,, Zoo —

^ «, ^rj.»,i2^an vcrd ^ " 5oy 600 6l)6 /io
Z sliala und ?lkQ^x , ^ " 5c»ft 652 669 20
« Neuer Bruch H.2lin26 , . ^ " 5 . 1000 l 100 , 4 6 6 / ^ 0

B e . d e r ^ ^ ^ i n ^ r ^ ^ ^ " 7 6 ° 7Zc> 8 8 7 , ^
^Bez. Ob. ^, nacl 5^rlnalinnm 51" 5oo 4l6 487^0
Senosetsch ^ Gemeinde Lasche ^""5. 75« 79^ 9 ^ : "
den5. De- > Unter Wagnec i^"" 5oa 416 487 4«

cember ^ po<;gr^io O ^ ^ ä a «'^, . ?5a 704 9 ' 5 12
l- I - G Hmter Senosetsch ^ 1 . 5oo 5 ^ 4 5 a ! "

H li.T 8 ! ^ r l«u , ^',- 5ac> 5«a 36ss ^0
^ ,12a ^ e ^ u 6 . n 0 ^ ^ 5oo 5ou 366 ^io

NH ^ U l i ^ i i ' , ^ 5c)(j 5ao 25" —
Nächst der Straße , ^ « 7 . »2l6^28o 1429 20
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« ^ ^-H " Beschotterungs-
I X ^ " ? Materiale
^- V ^ 2 —
I kicita« "^ Benennung der Steinbrüche Indie Z ^ 3 3 Z Geldbe-

^ tionsort " oder Schottergruben, aus Straßen- « ^ ^ ^ G trag
^ und - welchen das Materials beizu- Distanzen » ^ ^ ^ . m
^ Tag O stellen kommt ^ I^.3 - ̂  l5. M .

Z ! ^Z 3 .^^ ^
O l 3 Z . Z ^ Z st. lkr.
l ^ G i

Bei der -: kakimik. ..,.z."5.a,7. l?5() 160 176 »"
Bez. Ob. " Nächst der Straße ......3//,-.^. 2c»ao 3 ^ 225 —
Prem zu ^ . 8eu26 , ». ..2.3./,.5. 2600 55 ^ i 5
Sagurie ^ pOUolilis ? c.".. 5c>o 55 / ^ i5

den9.De- Nl S t . Peter ? '» 25c» 35 26 15
cember «̂  Bei Rodockendorf "l 25c» 35 26 i5

^ l. I . " Nach der Straße ^ "" ^ 55oc> 400 4oo —
Bei 0er ^

" Bez. Ob. - ?0<I vMc» 8^glc. .. ,..,?'5. 7. I75c» 275 3^3 45'
^ Prcm zu ^ Hinter Feistrltz ^ . " ^ ^ " 3333 ^ 600 Üoc —

Feistriy - il
i?2 ^

»«>
" -. 3c1iinss6l-x2 ..,. 3./z. 5. 1260? 3,2 18712
" . ^ poll Xw^am 5 ,". 75c»l 23g i/,2 /̂ g
^ ^ na ^lul-av ek .'/, 5ooj l5o 80 —

Bei der V n^ Lo^xam^ ,3.^ 5.«"...,. l5oc»^ ä5o 3ä5 —
« Bez. Ob. <-> äw. . . , . , . ^ - , , . i5ao. 336 3g2 —

Wippach 3 na Voi^el, n m 5 ^ , ^ I0ä 3»

l. I . ^ Sandbank Leila «> 5oa ^ 2 85 — '
^ 6w. Zuääinxa ^ ^^ . . 1000 2Qä, 190 2ä
^ ?e<;0,lii5H ^ ^v ^ iliac) 204Z 190 24
^ « Hubelbach 4 ̂  875 170! 96 20

A n m e r k u n g . Nach der hohen Anord-
nung wird hiemit ausdrücklich bekannt
geinacht, daß Jeder, wer für einen
Andern oder für mehrere licitiren w,l l ,
die dazu erforderliche Vollmacht vor
Beginnen der licitation der hierzu bs,
stimmten Commission einzuhandigen,
und auch das 5 ojc) Vadium ô s Fis-
calpreises im Baren oder »n E>taats-
obligationen nach dem börsemaßigen
Course zu erlegen hat.

Sollte ein oder dec andere Unterneh-
mer verhindert sein, bei dieser Versteige«
rung zu erscheinen, odtr dabei nicht münd-
lich Mitlic.tiren woNen, so steht eŝ  ihm frei,
se«n Offtrt entweder vor oder wahrend der
kll ltations-Verhandlung fchnfllich und v<r-

siegelt der kicitations-E'ommission zu überge-
ben oder übergeben zu lassen, worin er sich
jedoch über den Erlag des 5 ojc» Vadiums
von dem osserirten Geldbeträge an eine öf-
fentliche Easse, mittelst Vorlage der Amts«
quittung auszuweisen , oder dieses Vadium
in das Offert einzuschließen, das Offert in
einem bestimmten Geldbetrage anzugeben, und
die genaue Kenntniß der Licitatlonsbcding,
Nisse zu bestätigen hat. Nach beendeter Lici.
tatlon werden die schriftlichen Offerte von der
Llcitations-Commlsslon in Geqenwart der k,«
citanten eröffnet, und der Bestbieter wird den
Licitanten bekannt gegeben werden. Bei
gleichen Anboten hat der mündliche und un<
ter dcn gleichen schriftlichen derjemge den .Vor»
zug, welcher der <icitatiollS,ioa»mlsslon lri5h«y
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eingehändiget werden wird ^ zu welchem Be-
hufe die Offert« ln der Reihenfolge als sie
der Licltations , Eomm'lsioli übergeben wur-
den, auch mit den laufenden Nummern be-
zeichnet werden. — Gemeinden, wenn sie die
solidarische Haftung übernehmen, sind bet den
Fellbletungen der Straßen-sonseroatwns-Ar-
beuen / sowohl uon der Legung des Vadiums,
als auch der keiftung der Eaution befrett, so
bald die betreffende Vezirksobrigkelt, die der
Llcitations-Eommlssion zu übergebende Soli«
dar-5>aftungs<Urkunde der Wemeinde dahin
bestätiget, daß dieselbe dem Willen der Aus-
steller gemäß errichtet, auch von denselben ei-
genhändig unterschrieben, oder mit dem eigen-
handigen Kreujjnchen «ersehen scie. Diese
Begünstigung wlrd auch auf andere Gesell-
schaften/ jedoch nur unterchämgen Grundbesiz-
zer in dem Falle ausgedehnt, wenn sie ebenfalls
solidarisch sämmtliche Verbindllchklten über»
nehmen, und wenn die betreffende Bezirksob-
rigkeit bestätiget, dsß die Vermögens- Ver-
hältnisse der solidarisch o.rvstlchteten Gesell-
schafts-Glieder für das Aerarium eine Gefahr
rücksichtlich der von de- Gesellschaft auf sich
zu nehmenden Leistung nicht besorgen lassen. —
M i t Ausnahme der begünstigten Gememden
und unterthanigen Grundbesitzer hat Jeder-
mann, er wöge für sich oder als Bevollmach«
tigter eineS Andern licltlrcn, die Caution m
1 0 H 0 des Erstehungspreises, wobei das 5 0^0
Vadlum mlt eingerechnet sein wird, zu be-
fiehen haben. — Die ?icitationsdeoingn,sse
können be» den Beprken sowohl, als auch^belm
Straßen-Eomm^ssavlate und bei denen Vt ra -
ßen'Assissenten eingesehen werden.

vermischte ^erlantvarnngen.
2 . ^ g ü . (») ^ I . 2ir. »53,.

E d i c t .
Das Vszirtsgecicht dec Herrschaft <i-chneehelg

macht kund: ES se» in der lZrecutionSsacke deK
Matb'aö Gerdeh von UNala, wider o,e Orden
zeg se,el. Matthäus Rohmann zu Gr^ßodlack,
,,nn^a schuldiaer »00 st. c. 5. c. , ,n dle geoe'
lene executive Feildietung der, den Lebern ge-
boriaen Mobi l ien, alS: 2 mit Eisen beschlagener
Wägen, geschätzt 34 st.; «ineö Slclerw?gerlS, ge«
lcdäät 9ss.; » bolzein<n Lettclwaa-nK 2 ! ^ ; ^ 0
(z^',l. heu a ^ 5 t r . ; 20 Cent. Stroh ^ . . o kc.;
>6 Merk We.yen ^ «- «" lr ', 5° ' ^ . ' l . Va-
der X ^0 tr. ; 2 M » ! . Bodnen a » ft. ; 2 ̂ c l i .
Oldstn ^ ' st-; ' 6 Me l l . Hnd«n ^ . ft.^; 20
Me l. G t l ! ^ ^ st-; ' 5 . Mer i . l Z l d . M l .. ,0 kr,,
, tlcinen Wagtlls . st. 2° lc. ; . ette.n-n S t . n -

S H ^ m e 5 4 st-; 2 Nnorzen Kühe ^ a. <>
^2 ft.> 2 Ochsen 5o ß.z » ^ tu : iß »̂0 ft,; » 0.-^«

selg 6 ss. ; »Kalbes ,0 st.z H Sense ,s " ^UH^ . ^
9 zinnerner Teller 8 »5 lr.; 2 Sicheln ä 6 tr. 5-»'
messingenen MötselZ » ft., und » Hange! /;^ ss./
gen.-?N,get, und zu diesem Onde i l e i Berfteige.
lungsl t lminc, und zwar: tec erste auf den 3.
December, der z^ i te auf den 17. December l .
I . . und der dritte auf den 7. Jänner »U35, je,-
desmal Nachmittags um 3 Udr, in I>oco Groß^
oblack mit dem Neisahe bestimmt rrolden, daß
jene Pfandssücke, die dei der elstln oder zlreiten
Licitalions - Togsahun«; nicht lrenigftenS um den
EchaLunsoireltl) au Mann gebracht werden lönn«>
ten, bei der dincen auch unter demselben hintan»
gegeben rverden würden.

AezittSgeilcht >3chneeberg den 4. November
1654.

6- '5»9- (»^ -. . , ^ ^ ^
Al̂ e Diejenigen, r»clä?e an den Verlaß des

am 2, . October d< I^."zu Sadorss vclslorbenen
AnoreaS Duornlg, Realilälenbesihelß^ aus rras
immer für einem Rechlsgrunde Forderungen zu
stellen haden, odt5 in denselben etwaü fchulden,
haden bei der auf dcn 22. December d. F . , flüh
um 6 Uhr, vor diesem Gerichte anberaumten Li<
quidalions« und Ahh^ndlungstagsahunss bei Ver^
meidung der Folgen des §. 814 a. d. G. B , zu»

.vtltäßig zu erscheinen.
K. K. Vezillögericht Landfiraß den »7. No«

vember »85^.

i j . i 5 » i . (.) I . Nr. 9^2.
G d i c t. '

Vor dem Beziltögerichte Seisenberss haben
al leIene, welche auf den Verlaß d,K unterm »/̂ .
Ju l i d. I . mit Hinterlassung eines Godicills zu
Amdruß verstorbenen haldhüdlerK Georg Misch-
masch Ansprüche zu haben vermemen. oder zu
demselben etwas schulden, sich so gewiß de» der
auf oen »». December l. I - , früb 9 Uhr, hier»
ortS bestimmten Liqu'daüon^Tclgi'atzung zu mel.
den rvldligens die Gläud,c;cr deö VeilasseS sich
die Folgen de5 §. 6»4 d. G. B . ftldst zuzu»
schreiben hätten, geaen die alltägigen Schuldner
aber im Nechlün>ege einaefchlitten würde.

NcziltsgeliHt Seisenderg den »0. November

Z . 155/4. ( l )
A n z e i g e .

Es diene dem hiesigen hochverehrten P u -
blicum zur gefälligen Kenntniß, daß die o p -
t ische Z i m m e r r e i se im hies, stand. Re-
douten-Bale, rvclche nun mit v i e l e n n e u e n
A n s i c k t l n ue,ändert wurdc, nur mehr bis
28- d. M . zu sehen s«yn wird. Indem ich für
den b'sher so qüt»gen Btsucb mem«n verdindlich-
tten Dank üd i ^ne , b'.ttc lch zugleich, mich auch
noch in dcn leylcn Tagen memes Hinselns m,r
«imm zahlreichen Zuspruche erfreuen zu wollen.

^achach am 2 ^ . Nooemder ,33ä .
D o m » i n t 3 d l n v. L e d l r e r .


